
Baustellenbericht Rathaus 
 
Von Tag zu Tag wird deutlicher, wie die Außenanlagen rund um das Rathaus künftig aussheen 
werden. An der Nordostseite, am zukünftigen Haupteingang, wird derzeit die bereits dort 
gebaute Betonmauer mit Sandstein verblendet. Hierzu wurden die einzelnen Sandsteine mit 
Mörtel vermauert und anschleißend ausgefugt. Ebenso laufen die letzten Vorbereitungen für 
den neuen Treppenaufgang und den Unterbau der Asphalt- und Pflasterflächen.  
 

 
Die Sandsteinverblendung ist gut sichtbar. Diese fügt sich zwischen dem historischen Rathaus 
und dem Rathausneubau und dessen Klinkerfassade ein. Zwischen den beiden Sandsteinmauern 
ist erkennbar, wo der Treppenaufgang zum Haupteingang angelegt wird.  
 
Im Anschluss an die Parkterrasse wurde in dieser Woche Rollrasen verlegt. Dieser wurde in ein-
zelnen Rollen frisch angeliefert und anschließend durch die Mitarbeiter der Bietigheimer Gar-
tengestaltung passgenau verlegt. Der Untergrund ist zuvor mit einem Substrat versehen und 
höhengerecht für die Verlegung angepasst worden.  

 
Die einzelnen Rollrasenbahnen sind gut zu erkennen. Nach der Verlegung wird der Rollrasen 
angedrückt und anschließend gut bewässert. Schon nach kurzer Zeit kann so ein Anwachsen des 
Rollrasens garantiert werden.  



 
Schon in der letzten Woche hat die Bauendreinigung begonnen. Im Inneren wird fleißig geputzt 
und gereinigt. Auch außen werden die Fenster nun vom Baustaub befreit. Hierzu wird ein Tele-
skopstab eingesetzt, der die Fenster mit entmineralisiertem Wasser besprüht. Anschließend 
kann grober Schmutz mit der Bürste abgewaschen werden. Das Fenster muss nicht getrocknet 
werden, da das verwendete Wasser keine Wasserflecken hinterlässt.  
 

 
Der Teleskopstab ermöglicht eine Reinigung auch vom Boden aus. Ein Gerüst oder eine Leiter 
wird nicht benötigt.  
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